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ntersehied 
zwiscb.en In-
dexziffern d. 
Großstädte u. 
d.mittleren 
u.k:leinaren 
Gemeind~n J 
am 15. 1.1951 + 2,e 

__ _ .,._______ ·---- - + 24., 4- + 0,9 

+ 9,0 + 5,9 + 5,6 + 9,7 

+ 3,8 - o,·2 + 14,7 + 14,6 + 3,4 

D;l.e T~ntwiokluni;2· der PTeicindexziffern für den so~~ialen Wohnungabau i~t bedingt 
durch d.ie Preissituation auf dem Inlandsma,rkt. Die hie:r vorhandenen steigenden J>.reiis--
tendenzen werden durch die Preisverhältnisse auf dem V/eltn1a:rkt verstärkt. 



_Indexziffer c:er Großstädte. 

Die Indexziffer der G.roaetädte stieg um 4,8 vH. Am nachh(l;-3:bigsten wirkte sich auf den 
eesamt.index die E:r;-htihung der Baustoffpreise um ·a,5 vF! aus. :Bei den Handwerkerarbeiten 
beträgt die Steigerung•·b vF... ~!:rotzdem im :Baunebengewerbe die 1.öhne eine Erhöhung e~ 
fahren haben, ist der Gruppenindex der Lobnkosten um O,l yB gefallen. Dies ist darauf 
zurückzuführen, dass tohnnebenkosten ·und Kosten für Minderleiatungenlangsam in Fort-
fall kommen. 
Infolge der durchgeführten Treibstoffpreiserhöhung stiegen die Kosten der Erdabfuhr um 

2,2 vH. Die von der Höhe der Gesamtbaukosten abhängigen Kosten für Planung und die 
baupolizeilichen Gebühren zogen um 5,2 vH bzw. 41 6 vH an. Die wachsenden Schwierig-
keiten der Kapitalbeschaffung wirltten sich in einer Erhöhung der Zinsen für Baugeld um 

13,6 vII aus. 
Am stärksten waren die ansteigenden Preis- und Kostentendenzen in Münster, am gering-
sten in Düsseldorf. 

Bei den mittleren und klßineren Gemeinden stieg die Jndexziffer um 5,7 vH, Den größ-
te~ Anteil an der Erhöhung haben auch hier die Gruppen Baustoffe mit 8,4 vH und Hand-
werkerarbeiten rnit 9,0 vH. Die von der Bausumme abhängigen Kosten stiegen auch hier 
entsprechend an. 
Ein Vergleich der Preisindexziffern zeigt , dass die Kosten für die Erdabfuhr bei den 
mittleren und kleineren Gemeinden wesentlich höher liegen als bei den Großstädten 
(24,4 vH).Zurückzuf'ühren ist dies auf den stärkeren Einsatz von Maschinen in .den Groß-
städten, wo vi~lfach die Erdarbeiten bei großen, zusammengefassten Bauvorhaben gerin-
gere Kosten verursachen. 
Auch die Handwerkerarbeiten l iegen bei den mit t leren urtd kleineren Gemeinden rd. 4 vH 
höher als pei den Großstädten, während sich die Löhne und. Baustoffpreise weitgehend 
einander angeglichen haben. 


